
Zielpublikum: FachdidaktikerInnen, LehrerInnen und Studierende 
die Menschenrechtsbildung im Schulalltag behandeln möchten

Ablauf: Die Tagung erstreckt sich über zwei Nachmittage. 
An jedem Nachmittag finden zwei Hauptreferate inklusive Diskussion statt. 
Im Anschluss haben die TeilnehmerInnen die Möglichkeit, sich an 
Informationsständen über Angebote und Materialien von zentralen 
Einrichtungen im Bereich Menschenrechtsbildung zu informieren. 

ethik.macht.recht
10. & 11. Dezember 2019 jeweils von 14:00 – 17:00

 Grundlegende Informationen über Menschenrechte bereitstellen

 		  Tages- und schulpolitische Relevanz darstellen

 Vermittlungsansätze der Menschenrechtsbildung vorstellen

 		  Interesse für Menschenrechtsbildung wecken

 Mut machen, um sich dem Thema im schulischen Kontext vermehrt zuzuwenden

Die 2. Jahrestagung für Menschenrechtsbildung an der 
Pädagogischen Hochschule Wien erörtert Potentiale für 
Menschenrechtsbildung an Schulen in Österreich. 

 2. Jahrestagung für 

Menschenrechtsbildung 

Anmeldung zur Veranstaltung bis spätestens 2. Dezember 2019 per e-mail: sandra.menner@phwien.ac.at
Jeder Veranstaltungstag ist für LehrerInnen einzeln als Fortbildung anrechenbar.
Die Bewilligung ist verlässlich und selbstständig bei der Direktion einzuholen. 
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ERSTER TAG

14.00 – 14.20 	 Eröffnung 

		  HR.in Mag.a Ruth Petz
		  Rektorin der Pädagogischen Hochschule Wien

		  Peter Hacker 
		  Amtsführender Stadtrat für Soziales, Gesundheit und Sport

14.20 – 14.55 	 Präs. Mag.a Sabine Matejka 
	 Präsidentin der Vereinigung der österr. Richterinnen und Richter
	 „Politische Interessen vs Menschenrechte - die Rolle der Gerichtsbarkeit“

14.55 – 15.05 	 Diskussion 

15.05 – 15.15 	 Pause

15.15 – 15.50 	 Dr.in Gudrun Rabussay-Schwald
	Leiterin der Abteilung Menschenrechtsbildung von Amnesty International Österreich
 	„Was bringt Menschenrechtsbildung in der Schule? Beispiele für die praktische 
	Umsetzung im Unterricht“

15.50 – 16.00 	 Diskussion 2

16.00 – 17.00 	 Infostände Menschenrechtsbildung

ZWEITER TAG

14.00 – 14.20 	 Eröffnung 

14.20 – 14.55 	 Prof. Dr. Michael Frymuth Lysander
	 Univ.-Prof. für Grund- und Menschenrechte an der Universität Wien, 
	 Wiss. Direktor des Ludwig Boltzmann Instituts für Menschenrechte
 	„Somewhere over the Rainbow?: Homosexualität als Herausforderung für 
	 die Universalität der Menschenrechte“

14.55 – 15.05 	 Diskussion 

15.05 – 15.15 	 Pause

15.15 – 15.50 	 Prof. Dr. Armin Bernhard 
	 Universität Duisburg-Essen
 	„Menschenrecht auf Bildung oder Biopiraterie? Über die Verletzung des Rechts 
	 auf Bildung“ 

15.50 – 16.00 	 Diskussion 2

16.00 – 17.00 	 Infostände Menschenrechtsbildung
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